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Karlsruher Tagblatt .

Nk. 327 . Drittes Blatt. Sonntag den 27. November

Bekanntmachung.Nr. 163916 . Die Abhaltung öffentlicher Tanzbelustigungen rc . in der Stadt Karlsruhe betreffend.2.1. Infolge verschiedener Anfragen, welche an uns gerichtet wurden, sehen wir uns veranlaßt, darauf aufmerksam zu machen, daß nach 8- 6 derVerordnung Großh. Ministeriums des Innern vom 29. November 1865, die Abhaltung von Tanzbelustigungen betreffend , öffentliche Tanzbelustigungennicht stattstnden dürfen:
1) an den Sonntagen in der Fasten- und Adventszeit;2) während der Charwoche ;
8) am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am ersten Christtag ;4) am FrohnleichnamLtag;
5) am Buß- und Bettag.

Diese » Verbot findet nach § . 6 der angegebenen Verordnung auch Anwendung auf Tanzbelnstkgnnge» der gesellige» Verein « «ndgeschloffene« Gesellschaften.
Zuwiderhandlungen hätten Bestrafungen auf Grund des 8 60 bezw . 61 P .S1 .G.B - an Geld bis zu 100 M. zu gewärtigen.Weiter wache» wir auf die Bestimmung in 8 7 der Verordnung com 18 . Juni 1892 aufmerksam , wonach die Veranstaltungen von öffentliche »Auszügen , Musikaufsührungen» Schaustellung!», theatralischen Vorstellungen oker sonstigen Lustbarkeiten untersagt ist :1) für den garizea Tag : am Shristtage, an sammtlichen Tagen der Charwoche , am Oster- und Pfingstsonntage, ferner in Gemeinden, inwelchen die katholi che Consejsion Pfa rrechte hat, am Frohnleichnamstaze, und in Gemeinden , in welchen die evangelische Confessio«Pfarrrechte hat, an dem Sonntag, auf welchen der Buß- und Bettag fällt ;2) für die Dauer des vormittägigen Hauptgottesdienstes: an den Sonntagen und an folgenden gebotenen Festtagen : nämlich am Neujahrs¬tag, Ostermontag, Himmelfahrtstag, Pfingstmontag und Stefanstag.Jedoch dürfen außerhalb der dem vormittägigen HauPtgottrSdienstegewivmeten Zeit an den letzten drei Tagen der Charwoche Ausführungen ernsterMusik und an den übrigen unter Ziffer 1 bezeichnet«« Tagen Mustkausführungen, welche einem höheren Interesse der Kunst dienm (Konzerte) , sowieTheatervorstellungen ernsten Inhalts statlfiuden, vo . behaglich der nach 8 61 deS Polizsistrafgesetzbuchs der Polizeibehördezustehendm UntersagungSbefugniß.Zuwiderhandlungen werden auf Grund des 8 666 Ziffer 1 R .S1.G B. mit einer Geldstrafe bis zu 60 Mark oder mit Hast bis zu 14 Tagen bestraft.Karlsruhe , den 2S. November 1892. Großh . Bezirksamt .

Beck.

Bekanntmachung.
, Wer in einem Steuerdistrikte erstmals oder , nachdem seine Steuerpflicht geruht hat . erstmals wieder ein steuerpflichtiges Einkommen aus Arbeit»der Dienstleistung bezieht , ist — sofern das Einkommen nicht auS einer öffentlichen Kasse fließt — verpflichtet , innerhalb 14 Tagen vom Beginn derfraglichen Thätigkeit alle für die Feststellung seines Einkommens nöthigen Angaben nach dem Stande seiner Einkommensverhältnisseam Tage der Abgabeder Erklärung zu machen. — Art. 15 des Einkommensteuer-Gesetzes. — Zur Entgegennahme dieser Erklärungen wird Tagfahrt aufMittwoch den 3V. d. Mts ., Vormittags 8 —12 Uhr und Nachmittags 2—S Uhr,in da- diesseitige Geschäftszimmer Nr. 5, Krcuzstraße , Haus Nr. 11 n, 2. Stock, anberaumt.Karlsruhe , den 16. November 1892.

Großh . SteuerkommiMr für den Bezirk Karlsruhe -Stadt ,
ivbersteuerkommifsär

Janson .

BekanntmachunĝNr. 12234 . Ja einer Annonceder Badischen Presse erbietet sich ein gewisser F . Iekel , BreSlau , Polyklinik, Bohrauerstraße 6 , zur brieflichenBehandlung «nd Heilung veralteter Geschlecht-leisen und Hautkrankheiten, veralteter Faßschäden, alter Krampsadwgeschwüre , langjähriger Flechten .Auf die einfache Angabe eines Flechtenleidendensam Arm wurde von ihm eine Salbe Ungeschickt , bestehend aus einer Mischung von Schweinefett,PerubaNam, Zinkoxyd und Qu cksilberjcdid.
Diese Salbe würde nach der Ar -nci axe etwa 1 M> 30 Pf. kosten, während sich Iekel dafür 6 M . bezahlen läßt . .Unter die gewöhnliche Bezeichnung „Flechten" fallen nun die verschiedensten und auf den verschiedensten Ursachen beruhendenHautkrankheiten. Ge¬rade bei dieser Krankheitsgruppe ist es am wenigsten zulässig , brieflich , also ohne Besichtigung und Untersuchung des Kranken und ohne Berücksichtigungseiner Gesammtkörperbeschaffenhert eine Behandlung einzuleiten.Wir warnen deßhalb vor der von F. Jekel in Breslau betriebenen Ausbeutung deS Pub ikums.Karlsruhe , dm 12. November 1892. Der Drtsgesundheitsrat .

Strgrist .
Bitte des St. BernharLushauses im Weihnachtsgaben ,Augartenfiraße »2.

Nur wenige Wocken trennen uns noch von dem schönen Weihnachtsfeste. Auch diese- Jahrwenden sich die Krankenschwestern de- St BernbardushanscS vertrauensvoll an ihre Freunde undGönner mit der Bitte um milde Gaben für sich und ihre armen Kranken, deren Noth und Elend sieoft zu sehen Gelegcnheit haben und aus eigenen Mitteln nicht helfen können Für jede , auch diekleinste Gabe, die in diesem Sinne unferm Haufe selbst oder dm arme» Kranken an Geld, Kleidungs¬stücken rc. zugewmdet wird, sagen wir im Voraus schon ein herzliches Vergelr'S Gott.Zur Entgegennahme von Gaben sind bereit : Hochw. Hr. Dekan Benz , Hoch» . Hr. PfarrkuratBrettle , Hr. Stadtpfarrmeßner Kaiser , Fr. v. Würthenau , Karlstr. 2 , Fr. SbrrstiftungSräthAbt , Blummstr . S, Fc . Fabrikant Htmmelsbach , Wrrderstr . 7, Frl , Haagel , Leopoldstr. 48, Fr.Domänenrath Kreutz , Ertplinzmtrr. 36. Fr. Glasmaler Drinueberg , Schützenstr. 7, Fr. Münz-drrwaltcr Hembergrr , Stefanicnstr . 28 , Fr Musikdirektor Gageur , Erbprinzenstr. 1t (EingangEtändedauestr .), Fr. Kfm. Herrmann , Waidstr. 5, Fr. Buchhalter S chütz , Lesstngstr . 3, Fr. Buch¬binder Dorer , Erbp . inzenstr. 19, Fr. Buchbinder vobler , Herrmstr . 20 , und die Vorsteherin desSt . BernharduShauses. — ,Karlsruhe, tm November 1892 ._ Die Vorsteherin .

Neudeck.

Bekanntmachung.
2. 1. DeS herannahmdm Rechnungsschlusses we¬gen wollen Rechnungen sür städt. Arbeiten und

Lieferungen alSbald bei den zuständigen Stellen
eingereicht werden .

Bet btS zum Jahresschluß nicht eingekommenmRechnungen erfolgt ein Abzug von 5 «/» des Gut¬habens.
Karlsruhe , den 24. November 1892.Der Stadtrat ." Schurtzlrr . Schumacher.

Wohnungen zu vermieden.*3.1. Gartensiraße 50 ist der untere Stockvon 4 Zimmern, Badezimmer und Zugehör, sofortbeziehbar , zu vermiethm. Freie , sonnige Lage.Nähere- Westmdstraße 61 im 2. Stock ,



— 888 « —

St . Josefshaus , Luisenstraße 29.
Herzliche Bitte um Weihnachtsgabe « .

Es nabt heran da« heil. W -ibnachtsstst. eia Lieblirgsfest der Kinder . Nun möchten wir gerne

auch dieses Jahr wieder unser» nahem 200 Kindern, worunter sich sehr viele Arme befinden, eine

Weihnachtssreude bereiten. Im festen Vertrauen auf die schon vielfach bewährte Woblthatigkeit der

hiesigen Einwohner wenden wir unS an die Kinder«; runde und Könner unserer Anstalt mit der herz¬

lichen Bitte , durch gülige Gaben an Geld rder passenden G .genstäi den (Kleidern, Schvhwerr , Spiel¬

zeug re ) uns solches zu ermöglichen . Die lieben Kleinen werden gewiß jetzt schon ihre Händchen

falten zum Gebet für ihre Wshlihä' er. . . » . . . ^
Doch nicht allein sür Kinder ist die heil . Weihnacht ein Freudenfest, sondern auch für Erwachsene ,

mithin auch für die Schwestern und Dienstboten de« St . JoscfsbaufeS. Wir erlauben uns deshalb auch

für diese obige Bitte zu wiederholen Dann werden auch sie ein herzliche« Vergelt'« Gott allen Denen

entgegen bringen, tte durch ihre milden Gaben zu dieser Freude beigetragen haben-

Milde Gaben werden mit Dank entgegengenommen : von Hochw. H n. Dekan Benz , Hochw.

Hrn . Pfarrcurat Brettle , Rüppurrerstraße 6t , Hrn . Stadtpfarrmenner Kaiser , Fr . v. Würtbenau ,

Karlstratze 2, Fr . Oberstiftungsrath Abt , Blumenstraße S, Fr . Fabrikant Himmelsbach , Werder-

straße 7 , Frl . Haagrl , Leopoldstraße 18 . Fr . Münzverwalter He mb erg er . Stefanienftraße 28,

Fr . Musikdirektor Gageur , StLndehausstraße l , Fr . Kfm . Herr mann , Waldstrabe 5, Fr . Buch¬

halter Schütz , Lelstngsiraße 3 , Fr . Buchb . Dorer , « rbprinzenstratze IS, Fr . Buchb. Dobler ,

Herrenstraße 20, Fr . DomSnenrath Kreuz . Erbprinzenftraße 36 , Fr . Glasmaler Drinneberg ,

Schützenstraße 7 un» von der Vorsteherin des St . Jostfshauses .
Karlsruhe , im November 1892 .

_ Die Vorsteherin ._

WM- Versteigerung.
Montag den 28 . November , Nachmittags 2 Uhr ,

* Ein möblirteS Zimmer ist an L Herren billig
zu vermiethen : Waldbornstr. 49 im 3. Stock link«.

* Lammstraße 7 a , 4 Treppen hoch, stad 2 möb«
lirte Zimmer einzeln oder zusammen sofort oder
auf 1 . Dezember billig zu vermiethen._

* Kaisrrstraße 95 s,ad schön möblirte Zimmer,
auch kann Kost dazu gegeben werden, zu vermiethen.
zu erfragen im 1. Stock .

! * Herrenstraße 9 sind im 2. Stock de« Hinter¬
hauses heizbare Zimmer mit Kost an solide Ar»
beiter sogleich zu vermiet hen .

l * Ein gut möblirte« Zimmer ist sofort oder
soäter zu vermiethen: Kronenstraße 4 im 3. Stock
de« Vorderhauses.

! *L1. Zwei hübsch möblirte Zimmer (Wohn-
und Schlafzimmer) mit Balkon sind sofort m ver¬
wichen . Näheres Durlacher Allee S2, 2. Stock.

werden im Briktionslokal Zähringrrstraße 2» gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :
1 sehr gut erhaltene » Ptanino , kreuzsaitig , mit Meiallsttmmstvck , und ein Klavier-

stubl, 1 sebr alte, gut erhaltene Violine (Jlalienec ) , l Violine für einen Anfänger. Spiegel in

Ouivrs poli - urd braunen Holzrahmen, l schöner Ovaltisch, l Kanapee mit 4 Halbfauteuils

(braun Plüsch) , 1 Kanapee mit 2 FauieuilS, l Causeuse , 1 gebrauchte « Kanapee, einzelne Fauteuil «,

Volsterstühle, 1 PiScistonswaage, 2 neue , eiserne Herde (mit Garantie ) , l Erdölherd, 6 neue

Haarmattatzen, l dreitheilige Kameelbaarmatratze, 6 neue SeegraSmatratzen, 1 Bettstelle mit

abgenähtcm Strohsack, Matratze und Polster , gute Cigarren rc ,
wozu Liebhaber höflichst etnladct 8 . Auktionsgeschäst .

3 .1. Eine hübsche Mansardenwohnung von 2
Zimmem nebst Zvgehör ist per sofort zu vermiethen.
Näheres GotteSauerstraße 3l , parterre.

<
-

Zu vermiethen auf 1. Januar oder sogleich
Stefanienftraße 87 , parterre : 2 incinander-
gehende Zrmmer, unmöblirt , rvent. auch möblirt .
Einzusehen täglich Vormittags von 11—12 Uhr.

PMkr-VtkktirtMS.
* Dienstag de« 2V . Dezember versteigere

ich im Versteigerungslokaldes Herm Hischmann ,
Zäbringerstraße LS, die über 6 Monat verfallenen
Pfänder von Buch V. Nr . 2869 bis 40SS.

Vssokssssr ,
Pfandlethanstalt , Schwavenstraße 84.

Welschneureuth .

Bklsteigemvgs -Ankiindiglmg.
Aus dem Nachlasse deS Schuhmachers Johann

Marsch von Welschneureuth werden der Erb-
theilung wegen die nachgenanntenGrundstücke am

Dienstag de» 6. Dezember l . I -,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause i» Wrlschururruth öffent¬
lich zu Eigenthum versteigert und endgtltig zuge¬
schlagen, wenn der Schätzungsprei« oder mehr ge¬
boten wird.

Gemarkung Wels -imeureuth .
1. L B Nr. 878 . 18 Ar 79 Meter Acker

im Ober feld I . Gewann, neben Johann
Jakob Gutknecht Ehefrau und Andreas
Crokoll Wwe. ; Anschlag . 550

2. L B Nr . 548 . 16 Ar 5 Meter Acker
im Oberfeld II . Gewann, neben Paul
Buchleither Ehefrau und Job . Jakob
Gros , Tüncher Kinder, und Christian
Clour , Aimmeimann ; Anschlag . . 450 ^

8. L.B .Nr . 587 . 18 Ar 51 Meter Acker
tm Oberfrld III . Gewann, neben
Friedrich Grether, Tüncher Ehefrau,
und Ludwig Durand , Tüncher, ledig ;
Anschlag . L80 ^ !

4. L.B .Nr. 737. 15 Ar 85 Meter Acker
im Oberfeld III . Gewann , neben
Johann Jakob Gutkmcht Ehefrau
und Andreas Crokoll Wwe. ; Anschlag 200

8. L B .Nr. 1523 17 Ar 96 Meter Wiesen
in den Krautgärteustücker , neben Jo¬
hann Heinrich Groß. Kaufmann, und
Freiherr Wilhelm Rudolf von Sel -
deneck ; Anschlag . 600

Die Zahlung des Kauffchillings hat in vier auf¬
einanderfolgendenMarttntzielern : 1893,1894, 1895
und 1898 mit je einem Viertel, verzinslich zu S»/,
vom ZufchlagStage an , nach Verweisung des Notars
zu geschehen.

Karlsruhe-Müblburg , am 23. November 1892.
Großh . Notar

Math »«.

Wohnungen zu vermiethen .
* Kaiserstraße 41 ist im Hinterhaus eine

Wohnung von 2 Zimmern » Küche und Zugehör
sogleich zu vermielhen.

^ - »e
Zu vermiethen auf 23 . Januar

event . auch früher :
Stefanienstraße 57 im 2. Stock (Bel - Etage)
eine schöne Wohnung von 6 Zimmern und
Badezimmer rc. Einzusehen : täglich Vormit¬
tags von 11 — 12 Uhr.

Wohnung zu vermiethen .
*3.1. Auf 23. April 1893 ist eine hübsche Woh¬

nung von 7 Zimmern , wovon eines mit Balkon,
sammt Zugehör , 3 Treppen hoch , preiswürdig an
eine ruhige , ordnungsliebende Familie zu ver-
vermlrtben. Näheres beim Eigenthümer : Kaiser¬
straße l85 , 2 Treppen hoch ._

Nie Mm, heit WerlWe
mit Holzsepopf sammt Wohnung ist sofort zu
vermiethen : Schwancnllraße 20, Näheres auf dem
Büreau von L . Daolr » SSboo , Holzhandlung,
Durlacher Allee._

*2.1.

Wohnung - Gesuch.
* Gesucht auf 23 . April von einer kleinen Familie

eine Wohnung von 4—5 Zimmem nebst Augehör,
am liebsten im 3. Stock, zwischen Karl- und Westend ,
straße Gest. Offerten mit Beschreibung und Preis¬
angabe beföidett unter Sir. 5987 das Kontor des
Tagblattes . _

WohuungS Gefnch .
* Auf 23. April wird eine hüb'chc Wohnung

im 2 Stock von 5 - 6 Zimmem mit Badezimmer
im westlichen Stadtlhetl zu miethen gesucht.
Offerten mit Preisangaben beliebe man unter
Nr . 5985 im Kontor des Tagblattes niederzu¬
legen .

Zimmer zu vermiethen.
* Ein schön möblirteS Zimmer ist sofort oder

später zu vermiethen: Scfienstraße 13 im 3. Stock
deS Hinterhauses links._

* Akademiestraße 49 sind zwei hübsch möblirte
Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer) zu vermiethen.

— Kaisrrstraße 106, drei Treppen hoch , ist eia
hübsch möblirte- Zimmer sofort zu vermiethen .
Preis 12 Mark._

* Zirkel 19» parterre, ist eia großes, Helles, gut
möblirte« Zimmer an einen soliden Herrn sofort
oder auf l . Dezember zu vermiethen Nähere-
das»löst.

Eia möblirteS Zimmer
ist in der Schützenstratze 22, el«e Stiege hoch , mit
2 Kreuzstöcken auf die Straße gehend und mit br»
sonderm E ingang , sogleich billig zu vermiethen . *

Mitb 'w ^Hner -Gesuch
* Steivftraße , » wrrd im 3. Stock des Vorder¬

hauses ein solider Mitbewohner gesucht._
Zimmer -Gesuch .

Von einem Herm wird auf l . oder 15. Dezember
ein gut möblirteS Zimmer gesucht. Lage in der
Krieg - , Wcstend - , Bismarck- oder Hirschstraße .
Friedrich- - oder Schlvßvlatz bevorzugt . Offerte«
mit Preisangabe unter Nr . 5988 an da- Koutor
des Ta gblatteS erbeten ._

Gesucht
wird von einem einzelnen H . rrn eine möglichst
unabhängige möblirte Wohnung ohne Pension
(ca. 20 Mark monailtch ). Offerten unter Nr . 5986
im Kontor des Tagblaties abzugeben ._ ^

8«l»o Mark
werden bis März 1893 auf I . Hypothek « zu 4 "/<,
aufzuuehmengc sucht. Gest. Offerten unter Nr . 5990
a« da- Kontor de« Tagblaties erbeten -

*

Zur Aushilfe .
*2.1. Ein tüchtigerBuchhalter, welcher momentan

ohne Stellung ist , sucht, gestützt auf Zeugnisse und
Referenzen , aushilfsweise Beschäftigung . Zu er¬
fragen tm Koutor des Tagblaties ._

HM-ZinmttM » .
* * > An Hot- lztmmttmädchen. welches

etwas nähen kann , findet auf Weihnachten sehr
gute Stelle . Nähere- Kaisernraße 73._

LI Bessere Kellnerinnen »
I , Büffetdamen .

Herrschaft - -
köchinne «,

Haus - u Süchen -
mädchen.

Hausburfche »
finden Stellen durch

Haupt- Placirmlgsbüreau,
Herrenstraße 22,

zwei Treppen hoch link«.

«imeltMeii-SWS >- Lmitir».
mehrere hübsche, stehen tzhc pretswürdtg zum Ver¬
kauf bereit tm Möbelgeschä ft Rüppmrcrstr. 86. 3.1 .

Wer irzert sich ? M Cöllcumsz ! Am«?

Waldstraße 6 »
bedeutend mehr bezahlt al « alle andere «
Händler für getragene Herrenkleider, Uniformen,
Mililäreffekteir. Stiefel . Gold , und Silbcrbortea .
Möbel und Bette», alte Wafsin , Akten , Geschäfts¬
bücher und Briefe unter Garantie des sofortigen
Eiristawpfens, alte Bücher, Zeitungen, alte- Eisen ,
Messing , Kupfer . Blei , Zink sowie auch Nett-, Fahr -
und Stallrequisiten u. s w . , .

Bestellungen durch Postkarte oder mündlich und
komme zu jedergewünschten Stunde in die Wohnung.



Zu verkaufen
sind Karl -Friedrichstratze 3 im Hinterhaus, eine
Stiege hoch : 2 Havelocks mit Rad, 1 dunkler Anzug ,
2 wenig getragene Paletots , 1 Vogelkäfig sowie
1 « anarienrogel, guter Schläger.
^ kin gut erhaltener Fournir Ofen
ist zu verkaufen : Kronenstraße 8._

*

feinstes Hirtzclbrod ,S-riugtrle,
empfiehlt_

V . D » r » or , Bäckerei ,
2.l ._ Waldstraße 3 ._

Achte Hmglebkchc»
in Herz - und Kandelform .

klMt Nmltkger LedkiHe »,
Lntteur LebkiW,
BÄer Leiknli

empfiehlt in feinster Qualität
V . S ^ ALvr , Bäckerei ,LI . Walbftraße 3.

Werthcimkr /
Frankslllter j

täglich frisch empfiehlt

Wmstwaareu

Ecke Hirsch - und Amalienkraße .

Telbßgkimchte EitM-elll
Wr Suppe « und Gemüse

empfiehlt

kl - Waldstraße 3.

Weihnschtskeychen
in reinem Wachs , sowie billigere Sorten ,

das Neueste in

Christbaumschmuck:
Engel und Wachskindlei « ,

OtirkIdLmnsotinvo , Watts , Lngvlskssr ,
l.iciitvi' tiailsr ,

verzierte und einfache b.l .
Renaiffauee - WachSkerzen ,
gemalt « 81vsrin - l.üs1rv - !(orron ,

empfiehlt
Isnisv H olk VV lMve ,

Parfümerie Handlung ,
4 Karl - Frtedrlchstraße 4.

kaust man ganze Aussteuern und einzelne Möbel,
Polstermöbel, Betten u. s. w. von der einfachsten
vis zu der reichsten Stilart am billigsten ?
81M « aiserstraße 81/83 .

N8 . Theilzahlung gestattet. Anfertigung nach
jeder Zeichnung . —
- Nicht z« übersehen .

In Anfertigung aller Sorten Drahtgeflechte, Ge¬
webe , Steve , Erd », Sand - und Kohlendurchwücfe
empfiehlt sich bei solider , guter Arbeit und sehr
billig« Preisen Ik'. ^ Lgx « » , Drahtflechter .
Auch werden alle möglichen Reparaturen an Sie¬
be» p«d Drahtarbetten gut und billig gemacht.
Mein Geschäft befindet sich jetzt Luisenstraße SS.

— —

ObbouLLr Volt ,
« IvvK >» oKvvIin .

Lrbpriurenstrusss 10.
Lüvetrlsoli « » vleiivNkiios

tolvgrspksn - null Ivlspkon -^ nlsgvn
zsdsr ^ rt und Orösse .

^ IsvlnonaviIsL . Nppsn » 1 « .
8 »vliA6naLsss ^ nslüIrrunA . LilliAsts kreise .

Als Spezialität ! !!
AechteWiener Meerschaum «

und Bernsteinwaaren ,
Holz - und Porzellan -

Pfeifen » Spazierstöcke ,
Schnupftabaksdosen .

Größte Auswahl u . billigste Preise. .
krieärivlt Vksbor,

207 Kaiferstraße 207 . 21.

Meine
BWerei vv - ZlrßlltlltillllDerkßatte ,
StriuftraAe 4, bringe ich hiermit Freunden
und Svunrr zur gefälligen Benützung in
empfehlende Erinnerung . Reparaturen zederArt wer den schnell und bill ig besorgt .

«U .
3.1. Blechner und Installateur .

Md sonstige Reiseartikel zu herabgesetzten Preisen
empfiehlt

Lieber , Waldstraße 22.
Anfertigung von Sattler » u. Tapezierarbeite »

-der Art . Reparaturen schnellstens . —

Var dsliebtssts lnAlrumenI!
llvvorlt-
litlior,

D . R .-Pat . LMM.
Bish . Absatz 57000 .
kreis ßii . >6,-

Von Jedermann ohne Vorkenntnisse in 1
Stunde thatsächlich zu erlernen. Ton
wunderschön weich und voll . Preis , gut
gestimmt, mit Ring , Schlüssel, Schule und
12 Liedern , in Etuis nur M . 16 .— . Ver¬
packung —,75. dazu : 65 Volkslieder und
Cboräle M . 2,— . Opernmelodien, Tänze ,
Märsche , Lieder M - 2,— . Notenpult M . I ,—
Ausfuhr !. Prospekt mit vielen Dankschrei¬
ben überallhin gratis und Franko. —

I -nävix Lollvstszat ,
pisnotsgvi ', Herrenstratze 3t .

^ M

l. M

1>!v veltdeksvvto»M Vorllner G«»
I-Iskorsntin kür I êdrer - nvä veLmtesveroine ,

Ustert USUS, doedsrwixs Singsr - ktRbmereilinv Mit
kussbetrlsb , sedr elegantem Xussbuuiutised, Ver-
sedlusskssteQ sut relcd verxoläeteui ttsstell mit
allen ässn xekorixev Apparaten inol. Verpnekunx

— K- ? kür SO « X.
tä/Seekerollmaeokinsn „ llllililsris" SV Uk.
HVeeoiimseckinsn „Herkules " 4V „
V « agms8eklnsn „Vvrmsni »" 18 „

Heins Llasedinen liefere Loli suk 14taA. ? robv-
»e!t null unter S ^Lbrixvr 6srsutio .

Seil ^alrren - liefere lob bereits Sk» 6!e versobie-
aeneu Vereine : KUiitLr-ünwLrtsr Vereins 8ro « -
bsrg . üttons , Stettin . Ikorn , sovio kost » Spar »,
u . Vorsokurr - Vereins in kosen , vürssickort .
ttennovsr , Lumdinnsa , VVriin. Vssmtea - llris -
osr - Vereins Lloasu . I»Lmdrevkt i. 8., Vretslck ,« » idvrstnckt, bimdurg n. bnkn Ullä äem Vervsna
üeutreker kost - unck Isiegr . -ürsist . 8erUne ,

M . VLRLIX N., Uinisnetr . 128.

Möbelmagazin
nnä ^ .nsstnttnnxs -LlssobLtt

Rüpvurrerstraße 36,
beste und billigste Einkaufsquelle .
Reichsorttrtes, großes Lager aller Sorten Hoh«

md Polstermöbel , Spiegel «ud Bcttm , Teppiche
md Vorhänge in guten Qualitäten .

Complette Salon -, Speiir -, Wohn- und Schlas-
itmmereinrichtungen find stets in schönster Aus«
uhrung auf Lager .

DaS Aufpolirm und Aufarbeiten von Hotz- und
Lolstermöbeln sowie das Aufmachen von Vorhänge«
"lrd bestens bekorat

Amerika « sche Ofenfabrik Nürnberg
^ » ut in Doos

bei Nürnbera . 12.1 ?.
Erst « Speztalltätenfabrik Deutschlands .

Gegründet 1877. — Eigene Eisengießerei .

Sparkoehverde
vorzüglichster Construction unter Garantie empfiehlt

KrettOnmalOr , Schlosser ,
Akademiestraße 30.

178. Alte Herde werden reparirt oder 1« Zahlung
genommen .

Abzahlung wird bewilligt. 10.8.



4 - kek - ZMei ' ^

uuä ^ 1 » v » 1v ,
gllwiairts 2 » I»1vl » aaä Vieelr

—» rum TelbstLufkIeden
d ^on 8ekililern iabrieiit aaä »

verssväet dlaster bei ^
Braaebsaiigabo

^ « 1 , f, ^

Zombart's katenst

^ » 8 -

Motor .
Linknoksts , dil -
lissts u xeräusok-
loss Lotriebs -

krakt .

Heberloooim
Betrieb .

Vlslfaod prLmUrt.

knisonUerk ,
Nagssburg - Suolcau .

-Me

Faußsägerei - *10.6.
__ ^ „ Artikel liefernO . 8eL » I1« i7 L vanap »,

Konstanz , 3 Marktstätte 3 .
Preislisten und Borlagekataloge umlonft.1

Li» ckmx Liexler ,
Waldstraße 41 .

Agentur
der Feuerversicherungs -Gesellschaft

Agentur
der Allgemeinen Versorgung«»!,stall

im Großherzogthum Baden zu Karlsruhe ,
Haupt - Agentur der

MjMkim L-itßtlglss'Ptrfitzerr»sS-
keskWastmMullhem,

Haupt -Ageutur
-er FrMrter VerßihtMSS'Sesel '

schltft gegtll WchrleikuMii-e»,
Agentur —

-er Lchweizer MsiL-LerWruilsS.
Attier-SesellMir Wikterthrr .

Prospekte, Auskünfte und VermMung
kostenfrei .

Bereinslokale
Marienstraße IS .

— Ich empfehle den in meinem Hau» befind¬
lichen groben Saal den geehrten Vereinen zur
gefälligen Benützung . Auch find »och einige Abende
auf der Kegelbahn zu vergeben . Nähere» beim
Wtrth : ö. S >»0 « » « >-,

— 88S8 — -

L . LIwAsIo Mobkolgor ,
71 AWulievstrastse , Loks 6er I^eopolästrasse ,

Kanls ^ ukv .

V « i» « iiLrl8lrvn .
Zur bevorstehendenL « II - 8 « ß80i » empfehle ich mich für Ball -,

Gefellfchafts - md Costüm - Frisuren in modernster und schönster
Ausführung .

Auch werden Haararbeiteu billig urd gut angrsertigt bei

T^r . SösslL , Friseur ,
Hirschstraße 12.

Ä « r LLV8LÄVIIL !

U>tzrd8l - Mä
iultzr - OvdvrLivIier

» « 12,13 , IS , 1« , 18 , 2V, 22 , 2S , 28 dis SV M « rd ,

klvv1veL8 Mä
^ vdvllLvItvrL -IVlÄLtvl!

-u IS , 17 , 18 , 2V, 22 , 2S , 28 , 30 bis SS Md . ,
8 « I >» « » ! «»II « mit und oknv Pelerine ,

> b » » on8 » n» Lüi» Züngsn « ßivnnvn ,
-u 20 , 22 , 2S , 28 , 28 , so , 22 , SS bi » SS Asi -d

empüelllt 6iö üsi » nsnIrI « i8 «ki* G » bniIr von

^ nLvnligung nsvd Haan » iin « igvnva Atelier
unter bieitunA tüoktiAer ^ rdeitskrLkre.

VIIIlKsl « lkvLUKsqiLSN « ^ » rIsr « lLvs !

Vismim « r >i ilsuf, llmtsllsck L IM «!
» » T^ llLLLvk ) ewxSeblt aio 8. 1 .

^ kisuvkoite -kabrik vo» II . VSgfvU » ,
S ILalser HViLbelm - L^assaK « LS.
^ LSLUKLguolls srstsn 8 » ugss kür sorx-kLlti» kerZsstellte unä xsrvLklte ,

o tz äuroknus vertkvolle kianinols von Kober VollonäunA , in allen ? reisl »§ en
^ s und ^ usstnttunzsn .
L » ^ 8pso1 » 1Lt8 .t : Liekvruux von Iu8lru « vs1 «u »nek xezedener Lelokuuux .

e-s ^



ES

kel» än In»« - »I Mrlairntnu».
VLsIiok 081 » uuä

ansrkanut rorrSgliok nuksrsitotsa
Lobt uoxarisodes 6ulMs

äsm kioaigvu Ovsokwaok aupansenä,uiodt ru sestark.
VollatLnäig »spkrirtos 8 «l»snLlmn »» i»

wit kar Kleina Sssvll-
ookLktsu. —

lllouopol-llotsl ,
früher « »»dirliof -

mit Ease-Rrftaurant «. Weinhandlung.
Besitzer: k. llri'i'ei' L v. ikimmel.
— Wir empfehlen sehr guten MittagS -

tis» zu Mt . ISO und Mk. 2.- . imAbonnement zu Mk. l.— und Mk. 1 So,mit bediinteS Restaurant bei mäßigen
Preisen , gleichzeitig bringm wir unsere
großen Tale für Hochzeiten, Bälle und
andere Festlichkeiten tn rmvsehlende Er¬
innerung. Auch weiden DinrrS , Sou¬
pers und einzelne Platten auf Be¬
stellung tn'S Haus geliefert , ebenso guteund preisweitve Flaschenwein«. Um
geneigten Zuspruch ditiend

hochachtungsvoll

8ekukmsnn L 8okn,
HOL - ^ IrotOKr » pI » Si » ,

Km » Iiens1i »» s »v 87 »
Oest ^ uktrLgs nuk ^ silinaostten veräsn bebnls reodtreitiAor I^iekerun^daltiiAst erbeten.

LpeeiLIIILI . j pkolo - vns ^ on (? latinäruek ).
^ « rtrslts I « « n «t I « <del » « NUeMIstrl .

Vsrgfrössarnnxvu di » rur LabsnsgfrSss «.

Wiener Schuhwaaren -Lager
Kaiferstraße LSS » , Ecke - er Waldstraße ,

empfiehlt zur Wintersaison sein großes Lager in allen ArienHerren » , Damen , Knaben - , Madckeu » und Kinder »
Schnhwaaren in nur bester und reellster Waare zu de«
äußersten Preisen. Reparaturen aller Art werden sofort gut und

billigst besorgt.

Kaissnkaß
am Marktplatz.

— Täglich
reichhaltige Frühstücks, und Abend
karte » MittagStisch im Abonnement
zu 60 und 80 Pfg , prima Gxportlager -
bier aus der Klosterbrauerei Maulbronn,reine Weine und Kaffee .

Hotel und Weinrestaurant
Lurx Vinäsok ,

rrrruzstraße IS.
Svecialität : Badische Weine,

reichhaltine k>üli8lijelcs- und
SpsiZekanls,

feine Küche, elegante Lokalitäten
empfiehlt —

« . » skiok .

Zur Hirfchbrücke.
3.S. AuSschauk prima Lagerbier- . Verkaufüber die Straße rffm und in Flaschm- Vorzüg¬

liche reine alte und neu« Weine , per '/» Liter
von 20 Psg . an. ILzrltel » frische hru - ge»
machte Würste und Wurstwaarrn in bekannterGüte . Verkauf über die Straße. — Reiervtrte
Zimmer für G .s. llschafteo und Familien — Gute»
Mittag - iisch von SO Psg . an - Aufmerksame
Bedienung. Hochachtungsvoll !
_ Okr . ALes ser . j

ütstusrvi llüptnsr !
Täglich frische Sendung

„VillikiKer VVürsIv "
was empfehlend anzeigt

. BV . « UUnx .

Kvis füi * Üamvnk
Rur ich verkaufe

ächte italienische Schildpatte und Mosaik,
neueste Mode und Fa?on,

Schmuck - und ToUettengegenstän - e
K 2. zu Fabrikpreisen.

Sur Sbustb Ikvupvl ,
Kaiserstraße 157 . ^ ILt « ILÜO Kaiserstraße 157.

Ms M -WO « N-I.» U
Leit Satiren als beste LstdstßLltampv auk äas OiLnrenästebevLbrt .
Unsere einrize XiräerlaZe in Xarlsrube bei äsn ^ 7.

ZoklLekeiaoteil f . üslL/vp L 6l's. am Lonäelxlatroist rnit unseren neuesten Nüstern von
lisekIamxM , llänZelampell , Lodenlampell , ^Vstiiälstmpeu ,sovie genau äasu xassenäen 6>IlnctStN, 0ocd1sn» LeKirMVN , kloeKSNio ^eä^r LreislsZe auk 6as keiebbaltiZsts avSASStattet .

kür alle unsere b.arnxen Lbernebuaen vir Heäs Oarantie unä
>ro » Kvnßi ' « i » K « p « >»» 1i » »»



ttnsetisr «

FWW M WMW"

.I
Heut « 1> ül » unä ^tzbenel « :

Ho § ar . LrSLtzl ^ 6ul ^ ü .8 ^
mit 8 » ns ^ *ri »» iiG.

- Restauration
Schützeuhaus.

Ständige Restauration .
Kalte u»d warme Speisen zu

zeder Tageszeit .
Prirss- eS hMtter » l Niii-ntt

Aseitü,, »» M
Sokunnt roerügttek« offon« unä

flsavliontvvino .

Kaffee mit Gebäck.
Hübsche Kegelbahn .

Nebenzimmer mit Piauiuo .
I . MLlvltä , zum Schützenhau»

MI» WM
lilkltklll» .

l>krer -k«pt -Ver«u» >>az
or»„ t», , 2S, »« ««»« ',

^ ^ doust« 8 llLr .
L » so »oräi ».llile :

-lokaakmo llsaSr Nit-
blioöor.

Leriedt akqe äsn ^adrss-
^ dsoklus«

Xsuvadl cks» Vorstandes .
Ilm redlroiodes Lrsokoioeu virck ürwsooü

gvdvtvu .
8ior«n «nsokliessvnä :

IMsmi » Ser WMM öMlm

ri » » pt - Vers « »» i» I » aU -

I « 8 » »orkillU« 2 : Vvriokt ckes Vorstanäsi .
üouvall äs» Vvrstaoä«

LokUsislivk :

Kün8t!sr- Un1srs1U1rllngs -Vvi-»ln.
ll »krv 5doörokt . LI .

„8»Ism»nstsl."
Leatse Usetseulier kuüseltlud.

SoaLt »n n »ll 27 . Nov .

SäbEIEN

üaävt ein
I 'sämIieL -K .usLux

vaok — va «tb»us rum Liriok
— statt , vor » vir vnsvs rvrokruvlivll älit -
»lisäsr vürwit köüivkst eint »stell.

^ dkedrt 2 Hkr IS.
0 » e» VÄb » G« eck.

WMN
All. Ärßellnl LW« erste* A**rr

I - Anfang 8 Uhr Abend «.

— 8368 —

— In einige « Tage « wird die neue FeNeralarmesnrichtung der kssentlichen Benützung

übergeben werden , wie si > in ähnlicher Welse in unsere» Nachbarstädten Mannheim und Stutrgart

bereits seit mehreren Jahren besteht und sich dort bewährt hat , welche bei Brandausbrüchen iosvrtige ;

Hilfeleistung d. rch eine Bereitschaf »wacke und rasche Alarurkung der freiwilligen Feuerwehr bezweckt. -

Die Anlage, bei welcher in sinnreicher Kombination die beiden bekannten Erfindungen des Telegraphen

und des Telephon« venverthet sind , glt dert sich in verschiedene Abtbeilungen: 1) die Centralstation

im Rathhau « , 2) die automatischen Feuermeldrapvarate , 8) d^e Fernsprecheinrichtung der Polizei-

stationrn , der Hauptleute der freiwilligen Feuerwehr , der FcuerhLuser und der Feuerwache, 4) dir

Slarmw ' ck. r der Obl ute und Hornisten der freiwillig-« Feuerwehr. Die Centralstation , die im

Ratbbau » in Verbindung mit der CrntraloerwittlungSstrlle sür den städt Telephonverkrbruntergebracht

ist, hat die Aufgabe, die einlaufrnden FeuerMeldungen entgegenzunebmen und zum Zweck der Alarmirung

an die un ' er 3 und 4 genannten Stellen wetterzuzeben Hierzu find daselbst 2 Morseschreibapvarate

mit Telephon für dir Fmermeldrr , sowie 2 besondere Ferusprecbapparate zum mündlich n Verkehr mit

-en anderen Stellen ausgestellt . Die für da« Publikum wichtigsten Apparate, da sie von diesem direkt

benützt werden müssen,, sind die Feuermelder , die 47 an der Zahl , auf die ganze Stadt verth-ilt

sind . Der Gebrauch dieser Apparate ist folgender: Will man bei auSgebrochenem Brande die Feuer»

wehr zm Hilfe herbekufm , so ist, nachdem mittelst dcr betgegebenen Schlüssel die THSren de« Apparat«

aeöffart sind , nöthlgen Fall « auch nach vorsichtigem Eindrücken der Glasscheiben desselben , der innen

hängende Hmdgriff na« abwärts zu ziehen ; vadurch wkd ein Uhrwerk in Bewegung gesetzt , welches

auf der Centralstation selbsttbätig da» Alarmzrichnr gibt ui .d rin LSuteweik dort ertönen läßt . Da

jeder Feuermelder ein besondere« Zeichen abgibr , so ist auf der Centralstation sofort zu erkennen , wo»

her die Feuermeldung komm». T> r Beamte daselbst gibt al« Antwort , daß er die Feuermeldung er¬

halten bat , ein elektrische« Glock-nsiz^al , welches deutlich am Feuermelder gehört wird. Hierauf wird

mütelst d S am Feue melder befindlichen Telephon« möglichst kurz und prSciS mündlich »och Nähere«

über den Ort und den Umfang d S Brandes der Crntralstatioa wttgctbeilt. Damit ist die F uer-

meldvng von Setten de« Publikum« fertig; alle« Wettere besorgt die Centralstation. Der Beamte

daselbst benachrichtigt zunächst die im Gebäude der G werb,schule . Ecke Kreuzstraße und Zirkel, unter»

gebrachte Feuerwache, indem er sofort die eingelaufene Meldung des Morseapparates aus diesen

writergibt , und tdrtlt derselben außerdem telephonisch da« Weitere mit , so daß diese genau weiß, wo

tdre Hilfe gefordert wird. Hierauf alarmirt er durch Drehen einer Kurbel die Obleute und Ho n stcn

der freiwilligen Feuerwehr , wodurch in den Wobnungen derselben eine starke Klingel ertönt und eine

Klappe mit der Aussicht »Feuer« sichtbar wird; sodann setzt er dimch einen Ferniprechapparat die

Hauptleute und die Feuertauser der freiwilligen Feuerwehr , den Thurmwächter, sowie die einzelne«

Poltzeistationen tn K-nntn 'ß und wacht dem Wasserwerk und den Behörden Mittbeilung . Di s Alle «

wickelt sich auf der Ce-rtralstat'ou im Laufe weniger Minuten ab . so daß in kü zestrr Frist H lfe auf

dem Bran Platz eint essen kann. Die bet den Hauptleuten der Feuerwehr, auf der Feuerwache und

den Feuerhäuscrn aufgestellten Fernsprechapparate brauchen hier wob ! nicht näher beschrieben zu

werden, e« genügt zu wissen , daß wan auch von diesen Stellen au« (18 im Ganzen) jederzeit Feuer»

Meldung an dir Centralstation gelangen lassen kan«. Für die Feuerwache ist ein besonderer Bau

im Hefe der Gewe>beschul--, Zirkel 22, erstellt worden , bestehend au« einem MavnschaftSzimmer, einem

kleineren Zimmer für den Wachtbavrndcn, in welchem auch die Feuertelegrapben und Telephon»

Slpparate sich befinde» , und au« einer großen Remise , die den Stall für zwei Pferde enthält und

worin der sog. Vortrabwagen mit Handsvritze , Schläuchen, Lettern rc. , alio mit allem sür die erste

Hilfe Erforderlichen unteraebracht ist. Von Seiten der freiwilligen Feuerwehr wird nun daselbst mit

Inbetriebsetzung der Alannetmichtung eine ständige , von der Stadtkass- bezahlte Nachtwache von sechs

Mann unterhalten. Die Pferde für den Vortcabwagrn stehen angeschirrt , so daß in wenigen Sekunde« ,

wen» der erste Anruf ertönt , alle« zum Abmarsch fertig ist. Diese BereitschaftSwache genügt

vollauf zur ersten Hilfeleistung bei Bewältigung eine« Feuer» bi« zur weiteren Ankunft der Feuerwehr,

welche jetzt durch die neue Einrichtung in rascher und sicherer Weise alarmirt werden kann : insbesondere

wkd sie , wo Menschenleben in Gefahr sind , die wichtigsten Dienste leisten können . De« einzelnen

Feuermelder« werden gedruckte G .brauchSvorsckriften belieben , auch lie Hausbewohner, durch welch«

dt« beschriebenen Handhabungen vorzunebmen sind, persönlich im Gebrauch deS Apparate« unterrichtet.

Ferner werde» in sämmtl ch :n Hiusern der Stadt Plakate im Hausflur aufgehärrgt , worauf jeweils

der Ort des nächst gelegenen Feuermelder« verzeichnet ist . so daß die Hausbewohner, die einen Brand¬

ausbruch bemerken , orientirt find , wo sie sich hinzubeg-ben habeu, um die Feuerwehr herbeizurufeo.

Die Feuermeldeapparate dienrn auch dazu, die Polizei « forderlichen Falle» zur Hilfe herbeizurufen ;

nur wkd kr diesem Falle nicht dcr oben beschriebene Ha dariff de« Apparate« herabgezoge» , sorid.rn

dlo« mehrere Male auf den Knopf de« SignaltasterS gedrückt und telephonisch daun da« Näbere der

Centralstation mitgethetlt , w- lche hierauf tvrerieit« die Polizei verständigt. Die ganze Feueralarm »

eimtchlung wurde von der «lekrrotechnischen Fabrik C. und E. Fein in Stuttgart , welche schon

mehrere ähnliche Anlagen in verschiedenen Stävle » auSgeführt hat , in solider und zweckentsprechender

Weise erstellt-

HM und Weimrstamaut

karx likiackeek,
Krenzstraße iS ,

e npfiehlt

Wildpure-Suppe,
Wil- fchwei«,
Gänseleber -Paftete ,
vorzüglichen neuen Museateller.

Hochachtungsvollst

II *» « *» « ! » .

Brauerei liiK .
Grbprinzenstraße

Heute Samstag Ausschank von ferner
wird für kalte und warme Speisen bestens gesorgt sein .

WM" Auch ein villnnck steht zur Verfügung .

Aufmerksame Bedienung wird zugefichert .
HLKÜL LLvror .
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8

ill uur bestell kadrikutell
ru dillißsten kreisen ewxLedlt

28 Hvlseiis1lS88S 28.

VLo xro8SSL Voi7lL ^ nLs1oLLL ^LL1HA ^ M
bieten eine reivbv ^ N8v »bl praktiseber unä nütLiieber

Wviknavklsgvsvksnlr « .
" ' ' '

_ ill gllM kM W M U IM .
1II»8trirtv8 krekduek Kr«^i8 unä fraicko.

Kskel-pglioiÄMg,
Raiferstraße SS.

Vom 27. Stov. bis mit 9 . Dez.
kivsvngvbing «.
Von Lövvvbsrx dis Stovskslä .

Reue Original -Aufnahmen.
Witterung - beobachtunge «

im Kroßh. Botanischen Garte».
23 Novbr. rhermixut« Barometer « t»d Witter»»»

SU- Morg. — 1 758 mm Nordost trüb
12 , Mttt. -t- 2 758 , umwölkt
« . « bd «. -1- 11 758 , » trüb
24. Novbr.
SU. Mor«. — I 758 ww Nord» st trüb

12 , Mttt. 4 - s 757 , Ost
« . Mb «. 4 » 757 . Hüdwkst »

I»8trumeMvvrviii L»rl8rudv
sitei' lle, kkiMmt 8k. Lkmt. «Mit M krj-ru Z,rl Ss ^ i ,

Nitttvoelr 6en 30 . November 1802 , ^ bvnäs 8 Ildr ,

voraesrl ;
tu» xrossvu 8»»1s äer <-tv»vH»o1»»k1 Vtutruodt ,

unter xeü blitvirkunA 6«r Orossb, OokvperllsKnxerjn P
'
xtzuisjy ftvtsflp

unä äer kisnistin krilulein 8sr1I» Rtvlil ,
voru vir unsere verebrl. MtAlisäsr nebst kumilioosnAeküriASn kreunäliobst oinlsäen.

Oer Lutritt ist nur gegen Vorreigung live Nitgiielistlsrlsn xestuttet.
kür etvu einrukübrenäs OLats bSnnen Liutrittsbsrtsn 8onn1üg 6sn 27. 8o-

vsmdse, I^»obwitt»xs von 2 —4 Utir, in» Lebulzebtuäe , Lreurstr » » » « 15, ebener
Oräv tinir«, in LloxkunZ Fvnowmen vsräeu . IISI7 VVOSt88 » Ä«



« rSir . ,et
N7edern1n »»i»t

I »1«e « » tirt

I »c »« rat
S»v»t « Rt« t
Erlässt

» «sorgt

UIvdvrkInsinl

Llrtkettt

Versickert

UIekernin » » t

» .« ,1

» Lit

KLnIspliks, !( Ll8SI' 8ll ' L88v 205 , « ins Irsppv liovil,
vrslobo am 21. November 1892 ibr 6esobskt bsxonoen Kat,

1»uk«uä » RsodoUNFSN uoä AvvSbrt äabei Vorsoküsse Avzso 8ioberbsit ;

L »»rs !n1» gsn »uk Lbsok -Rsobnunx , vsrstusltol » unä Lostvnkrsl ; kernsr auk ILugsr « Vor -

mlvs je oaob VereiobaruvZ 2U günstigem Linstusss . Unsere Lüsvks »!nä »uoü tu LsrU »

unä ri » uk5art » . 21. kostenfrei s »k1d »r ;
unä vsrk »ukt Vfsokssl unä Oksok » in- unä auslLnäisobsr Wsbruog unter dssonäsrs vortksU '

L»ktvu Sväluguugs » ;
äeo Llurug von ^Vsokssln im In - uoä ^ uslsnäe ;
2 »k11»» rsto11uug von IVsokssln an Ikror L »»»o ;
Anweisungen uoä vrsäitdrlsf « , besorgt t^usssklun ^ su xte^sn OriginLlc ^uittung äer L » -

pOtugsr io ^eäem Letrsgs oaob vuropÄsoksu , »msrrk »uisokou uoä allen soostixsv kremäsn

l?1»1»so . ^ .11«» SU festen unä oou1 » n1ostsn Lsäingungsn ;
(len H.nk »uk, Verkauf unä Vmtausok io- uoä »uslLlläisobvr Sl »»t »p» pivrs , 8 » vk -, Üissn1 >»l»n-

uüä luäustrLswsrlks , Înlvüenslooss , S »ukuotsu unä Usläsorten ;

äis Huskükrung voo Lörssnsuktrsgen unter Lu^runäelegung (Iss oeusstso Oourses uoä LU äeo

billigsten ^ r0v1 »ioNS»LtSVL unter sor^sLltiger Wabruoßt »Iler Interessen äurob ibrs als ^ .vtionLr«

bstbslügton llüussr io Lvrliu uoä krsukturt » . 21. ;
auf Oruoä äer intimen Lsriebuogeo an allen Lürsenplätrso rasobest ^ .uskünkts io eioZebenäsr, «aeb-

^«mLssvr Weise über »11s IVsrtKp »p1sr « ;
V- r1oos1»»rs V »r1kp »vrsrs jsäer Oattuog sss^eo 6oursvsrlu »t , unterwirft äie bei ibr einZolöston

Ooupon » einer unsntgeltllodsn Oontrols bei äso Verloosuogsn uoä ertbeilt bsrsitviUigst ^ uf -

»okluso über st »ttgsk »1»1s Lisdungsn ;
Vsrtkp »p1srs unter voller L »ktvuioLl n »ok Leu xsestslioksu Lssttmmungsn io vvr -

»odlosssusu » uoä oSvUVIU 2u »t » näs -ur ^ .utbsw »Lrung unä besorgt bei äer letzteren ^ rt äis

Vervaltuns ;
»11s 0 »ttavg «L kkoupou » okus ^ dsug ein uoä berablt kür äis in auslLoäisobsr Wtbruog rabl-

baren äie Lvoustsu vours « ;
ein LsssLtwiusr , io velobem äie ueusstsu Lsltaagsn , Oourss unä vspssoks » »ukbsZvo uoä

vorrssponLsusgolsgsultvit ist sur freien Svuiilsuux äss kudlikum ».

K» rl » riil »v , LOS , « in « Vrvppv kaok .

WeZev VerleZavA weiutzs OssebLktss iu äas Huus äss Herrn

Kükoeknvr LöLU , « Isi -» pls1 -

(nsdsn ttoiel Kro886) ,

unterstelle iok rnsin reiodsortirtes I^aZer nsvlidenLNuter ^ rtibel einem

äusvsslisill rilM

I,vinvl >, Ißsldlvinvn , einkseb unä äoxxsl breit , VisvkKüvKvi », Sv >»v !sttvn ,

HkNtttüvkvn , 8k >>»1Hng unä vnLKannss , «kvi » » s piumvsux - llainanRv ,

S » E > n , piquL , ^ IsnvIIv , 8auin «koII § I » nvI > v , Xolsvkv , SarvkvaH ,

M » En » KLvnt > t' vII « , ^ laumänvllo , W « II- u SEvppiIvvkvn , piquL - , W » §§vl -

unä kip » - 8 « KGt> vvIt <sn , Voi » k8ngv , ^ oiienn u . k^ Isuin , voll » 1 » nckigv

vkttsi », II « >»n « NE unä Hs >n»« n »L.viß»Hi»8 » vI >v vlo » « Ro.

« >» « ( . t I ^ » NK ,
Nmd -

. t

AussistlunA
- KesotM unä östisn - fsbrik .

148. Vis ^ vkertiAunZ von Ksnrsn Aussteuern sovis vollstLnäiZer Vetteo erleiäet irviav

IInterbreobunZ unä ZevLbre ieb biersuk >ü °/„ k « d » Kt»

HM* » ls HVeU»u»vV»tvi » Ist LLesvLLtt »u«k 8 on » t«x« v«»

11 Ukr » i»

Folgt eiu Viertes Blatt .

V» S «S Bnl« >a GH ». Kr. « - « »escht» H»st«chh« dlm>» rrdt,kt » t« Vmmt»»rtttchr<tt « » L » d » t , t« K« l«nlhc.
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